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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich möchte Euch heute Abend ganz herzlich zum vorletzten Heimspiel der Saison begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt auch unseren Gästen aus Feldkirchen, deren Mannschaft, Betreuer und Anhänger sowie dem Schiedsrichtergespann der heutigen Begegnung.  Die Saison bewegt sich aufs Ende zu und unsere Mannschaft steht auf einem soliden dritten Platz. Mit einem heutigen Sieg ließe sich dieser Platz quasi zementieren. Soll der TuS noch nach oben schielen? Vier Punkte aus drei Spielen aufzuholen ist fast unmöglich. Dennoch hat man in den vergangenen Spielzeiten öfters erlebt, dass Mannschaften, die oben standen, im Schlussspurt Federn gelassen haben. Falls also die beiden Konkurrenten vor uns Punkte liegen lassen sollten, sollten wir darauf gefasst sein. Daher gilt es auch heute Abend wieder, eine solide Leistung auf den Platz zu bringen. Noch ist der TuS im Jahre 2018 ungeschlagen. Diese „weiße Weste“ würde er gerne weiter behalten!   Nach den Leistungen der letzten Wochen dürfen wir uns auf ein Spiel mit vielen Torraumszenen freuen. Da unser heutiger Gast zuletzt öfters  Schwächen in der Defensive offenbart hat, könnte unsere torhungrige Offensive hoffentlich mehrfach zuschlagen. Aber unsere Abwehr zeigte sich auch manchmal „spendabel“. Daher dürfen wir die Gäste, die zuletzt ihrem Gegner fünf Tore einschenkten, auf keinen Fall auf die leichte Schulter nehmen.  Da die Spiele beider Teams meist sehr eng und kampfbetont und von vielen Toren geprägt waren, dürfen wir uns auf ein spannendes Spiel unter Flutlicht freuen. Natürlich wäre ein Asbacher Sieg ein schöner Start in das Wochenende.  In diesem Sinne,  Euer   Aaron  Edelmann  

Herzlich Willkommen! 
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Bei sommerlichen Temperaturen hatte der TuS die SG Herschbach zu Gast. Nach dem verkorksten Hinspiel, es war Ende November erst der zweite Sieg der Herschbacher, wollte man konzentriert und engagiert zu Werke gehen. Davon war aber leider in den ersten zehn Minuten nichts zu spüren. Erst nach einer Viertelstunde bekam Asbach das Spiel besser in den Griff. Dennoch gingen die Gäste überraschend nach einer Standardsituation in Führung (18.). Doch wie zuletzt des Öfteren war es ein Weckruf. Fast vom Anstoß weg konnte Patrick Kozauer nach Vorarbeit von Marco Huhn den Ausgleich erzielen (19.). Zehn Minuten später führte eine sehenswerte Kombination aus der Innenverteidigung ins zentrale Mittelfeld zu Kilian Limbach, der Patrick Kozauer in die Gasse schickte, der wiederum mit den Außenspan dem SG-Torwart keine Chance ließ (30). Nun dominierte Asbach endgültig. Nach einer Passfolge wurde diagonal zu Sebastian Brathuhn gespielt, der den Ball volley zu Marco Huhn weiterleitete, der dann mit einem Flachschuss zum 3:1 (34.) einlochte. Leider ließ jetzt die Konzentration nach, sodass die Gäste einen unnötigen Asbacher Ballverlust zum überraschenden Anschlusstreffer nutzten (38.).  In der Pause nahm man sich vor, schnell wieder das Heft in die Hand zu nehmen. Und dies gelang auch bald. Zunächst verpasste Florian Krautscheid ganz knapp das SG-Gehäuse. Doch wenig später konnte Asbach den beruhigenden Zwei-Tore-Abstand (50.) wieder herstellen. Nach Zuspiel von Maik Römer flankte Sebastian Brathuhn zu dem mitgelaufenen Kilian Limbach, der dann erfolgreich diesen Spielzug abschloss. Obwohl Asbach danach weitere Chancen hatte, dauerte es eine Viertelstunde bis zum nächsten Treffer (66.). Kilian Limbach führte einen Freistoß sehr schnell aus, sodass Florian Krautscheid den SG-Keeper „tunneln“ konnte.   TuS-Trainer Dirk Gras: „Meine Mannschaft hat heute eine ordentliche Leistung abgeliefert. Allerdings brauchte sie wieder einen Gegentreffer als Wachmacher – leider in letzter Zeit des Öfteren!“  Mannschaft: Waldemar Komor, Martin Krämer, Sebastian Brathuhn,  Patrick Kozauer (74. Florian Wallau), Florian Krautscheid, Felix Zumhoff, Maik Römer, Marco Huhn (72. Thomas Wertenbroich), Nico Hermann, Kilian Limbach, Tristan Limbach (67. Nils Amelong)  Dirk Gras 

TuS Asbach - SG Herschbach-Schenkelberg   5:2 (3:2)  
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Eine starke erste Halbzeit entschied das Spiel bei der SG Horressen, mit dem der TuS seinen dritten Tabellenplatz festigte. Asbach begann sehr konzentriert und hätte schon nach drei Minuten in Führung gehen können, doch Sebastian Brathuhn traf den Ball nicht optimal. Kurz darauf hatte Marco Huhn die Chance zum Führungstreffer, doch sein Schuss wurde im letzten Moment noch abgeblockt. Dann der Schock! Die Gastgeber lagen plötzlich nach ihrem ersten Angriff in Front (13.). Asbach brauchte jetzt einige Minuten, um diesen unerwarteten Rückstand zu verdauen. Doch dann lief die Asbacher Offensive zur Hochform auf. Nach einem erfolgreichen Ballgewinn durch Tristan Limbach konnte Florian Krautscheid den verdienten Ausgleich erzielen (33.). Die abstiegsgefährdeten Platzherren  wurden jetzt nervös und der TuS nutzte diese Unsicherheit aus. Eine Kombination mit Kilian Limbach schloss Florian Krautscheid mit einem satten Schuss unter die Latte erfolgreich ab (38.). Eine Minute später „bedankte“ sich Florian Krautscheid bei Kilian Limbach, der den Ball nach dessen Zuspiel ins lange Eck jagte (39.). Einen Eckball, getreten von Sebastian Brathuhn, nahm Kilian Limbach volley, dessen Schuss zuerst noch abgewehrt werden konnte, doch den Nachschuss verwandelte er zum 4:1 (41.). Damit ging es etwas später zur Pause in die Kabinen.   Den zweiten Abschnitt ging Asbach dann wesentlich ruhiger an. Man ließ zwar Ball und Gegner laufen und hatte Chancen zu weiteren Toren, doch man versäumte nachzulegen. Und als ein SG-Spieler mit gelb-rot vom Platz gestellt wurde (83.), schien die Partie gelaufen zu sein. Doch nach einem Stellungsfehler in der Asbacher Abwehr konnten die dezimierten Gastgeber auf 2:3 (85.) verkürzen. Und es wurde noch einmal spannend. Nach einem langen Ball, der total unterschätzt wurde, gelang der SG in der Nachspielzeit (90.+3) sogar noch der Anschlusstreffer zum 3:4.   TuS-Trainer Dirk Gras: „Es war eigentlich nicht beabsichtigt, dass wir es zum Schluss noch so spannend gemacht haben. Eigentlich hätten wir in jeder Halbzeit gut und gerne jeweils fünf Treffer machen können. Aber es ist keine Frage, unser Sieg ist mehr als verdient.“   Mannschaft: Waldemar Komor, Nils Amelong, Martin Krämer, Sebastian Brathuhn (67. Maik Römer), Patrick Kozauer (87. Florian Wallau), Florian Krautscheid, Felix Zumhoff, Marco Huhn, Nico Hermann, Kilian Limbach, Tristan Limbach (46. Thomas Wertenbroich)  Dirk Gras 

SG Horressen-Elgendorf – TuS Asbach 3:4 (1:4)   
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Bei hochsommerlichen Temperaturen zeigte sich bereits nach wenigen Minuten Spielzeit, was sich die Heimmannschaft vorgenommen hatte. Ausschließlich lange Bälle sollten die Wahl der Mittel sein, um den TuS in Bedrängnis zu bringen. Darauf war man aber schnell eingestellt. Wichtig war es, dass Asbach den „zweiten Ball“ unter Kontrolle bekam. So fiel auch das „Tor des Tages“. Ein langer Ball konnte abgewehrt werden, fand aber zunächst nicht den entsprechenden Adressaten. Doch Nico Hermann konnte den Ball zurückgewinnen und ihn auf die rechte Seite zu Florian Krautscheid passen, der noch einige Meter mit dem Ball lief und ihn dann in die Mitte zu Marco Huhn flankte, der dann per Kopf die frühe Asbacher Führung besorgte (7.).  Die Gastgeber blieben weiterhin ihrem Schema treu – „hoch und weit“, konnten sich aber über die gesamt Spielzeit keine nennenswerte Torchance erspielen. Asbach hatte zwar das Spiel optisch im Griff, doch im Abschluss war man zu unkonzentriert. Dazu kamen die Platzverhältnisse in Waldbreitbach, die kein ordentliches und sauberes Passspiel zuließen. So war es eine fahrige und farbige Begegnung mit vielen Fehlpässen und Ballverlusten und etlichen gelben Karten (je sechs für jede Mannschaft). Zum Schluss gab es dann auch noch eine gelb-rote Karte (83.) für die Gastgeber, die nach einer Notbremse an Marco Huhn eigentlich auch noch eine rote Karte hätten erhalten müssen. Die letzte Chance im Spiel hatte dann Kilian Limbach, doch dessen Schuss aus ca. zehn Meter konnte der SG-Torwart bravourös parieren. Kurz darauf: Erlösung mit dem Schlusspfiff!  Kommentar von TuS-Trainer Dirk Gras: „Es war sicher kein schön anzuschauendes Spiel, aber letztendlich haben wir mal wieder zu Null gespielt und keine nennenswerte Chance dem Gegner zugelassen. Dass wir nach vorne immer für ein Tor gut sind, wissen wir. Wenn es dann so klappt und wir die Punkte mitnehmen können, auch wenn es spielerisch auf diesem Platz nicht so gut aussah, bin ich rundum zufrieden.“  Mannschaft: Waldemar Komor, Nils Amelong, Martin Krämer, Patrick Kozauer (71. Sebastian Brathuhn), Florian Krautscheid, Jeron Blesgen, Felix Zumhoff, Maik Römer (53. Uli Sessenhausen), Marco Huhn, Nico Hermann (50. Tristan Limbach), Kilian Limbach  Dirk Gras 

SG Niederbreitbach/W. – TuS Asbach   0:1 (0:1) 
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SSV Heimbach-Weis - SV Roßbach/Verscheid 2:0 (1:0). Nach kampfbetonten 90 Minuten ging Heimbach-Weis als verdienter Sieger vom Feld. „Roßbach hatte keine einzige Torchance. Wir waren endlich mal effizient vor dem Tor und haben zwei unserer drei Chancen genutzt“, stellte der Heimbacher Abteilungsleiter Marco Kappelmaier zufrieden fest.   SG Feldkirchen/Hüllenberg - SG Horressen-Elgendorf 5:0 (2:0). Feldkirchens scheidender Trainer Dirk Schröder war rundum zufrieden mit der Vorstellung seines Teams: „Endlich haben wir die Chancen mal konsequent ausgenutzt. Es freut mich, dass die Jungs sich für ihren Aufwand belohnt haben.“   SG Nauort/Ransbach - Spvgg Steinefrenz-Weroth 2:2 (1:0). Die Heimmannschaft hatte die Partie über weite Strecken im Griff. „Wir hätten den Sack früher zumachen müssen. Für Steinefrenz war es ein glücklicher Punkt“, sagte der Ransbacher Abteilungsleiter André Heuser.   FC Kosova Montabaur - VfL Oberbieber 1:0 (1:0). Der FC Kosova Montabaur legte los wie die Feuerwehr und hätte nach zehn Minuten schon deutlich führen können. „Am Ende haben wir den insgesamt verdienten Sieg dann über die Zeit gerettet“, gab Kosova-Abteilungsleiter Argentim Ajeti zu, der in der 85. Minute nach einer Tätlichkeit die Rote Karte gesehen hatte.   SG Puderbach/Urbach-Dernbach/ Daufenbach/Raubach - SG DJK Neustadt-Fernthal 5:1 (3:1). Die erste Hälfte verlief ausgeglichen. „Wir haben die Chancen genutzt, Neustadt nicht. Nach der Pause hatten wir die Sache im Griff“, meinte der Puderbacher Abteilungsleiter Wolfgang Biegel.   SG St. Katharinen/Vettelschoß - SG Herschbach-Schenkelberg 2:0 (1:0). Für den ersten Sieg nach der Winterpause verteilte der Vettelschosser Abteilungsleiter Dirk Schommers ein Lob: „Kompliment an Mannschaft und Trainer, die trotz unserer Personalsorgen immer ans Limit gehen und großen Einsatz zeigen. Heute hatten wir in der zweiten Hälfte auch das nötige Quäntchen Glück.“   Daniel Korzilus (RZ v. 07.05.) 

23.Spieltag Kreisliga A (06.05.) 
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Bis auf die vergangene Saison hat die SG immer um den Aufstieg in die Bezirksliga mitgespielt. Der Rang 7 in der letzten Spielzeit war daher schon eine Enttäuschung. In dieser Saison wollte man daher wieder vorne mitmischen. Und in der Tat, am 3.Spieltag erklomm die SG die Tabellenspitze, doch dann ging es stets nach unten.   Auf der SG-Homepage steht: „Unser zum Saisonende scheidender Trainer Dirk Schröder will seine erfolgreiche Amtszeit von fünf tollen gemeinsamen Jahren mit dem Klassenerhalt krönen: „Es gab in dieser Saison viele Veränderungen im Kader, aber die Mannschaft ist intakt und brennt aufs Saisonfinale!“ Auch Abteilungsleiter Bene Stollhof ist überzeugt vom Team: „Wir ziehen alle an einem Strang und werden mit Dirk die Klasse halten, denn Mannschaft und Trainer geben ALLES für den Klassenerhalt!“ U.a. wurde Sandro Herzog reaktiviert!  Der Appell scheint Wirkung zu zeigen. In den letzten vier Spielen ist die SG ungeschlagen und holte acht Punkte. Also Vorsicht TuS!  Bisherige Ergebnisse: 2:1 und 0:3 Heimbach-Weis, 2:2 und 5:2 Puderbach, 2:0 und 0:2 Kosova Montabaur, 1:2 und 0:2 Steinefrenz, 1:3 und 2:4 Nauort, 1:4 und 1:1 Oberbieber, 2:2 und 2:2 Neustadt, 0:1 und 2:2 Roßbach, 3:3 und 2:1 Herschbach, 1:1 und 5:0 Horressen, 1:2 Asbach, 2:1 Niederbreitbach, 4:2 St. Katharinen = 28 Punkte (7/7/9)  Kader (März/April 2018): Tor:  Stefan Linnig (Lukas Pinnhammer) Abwehr: Frederik Busch, Julian Goßler, Matthias Pendovski, Joachim Stollhof, Kevin Volk Mittelfeld: Firat Ergat, Michael Goldscheid, Timo Jakob, Bastian Jakobs, Sven Kohl, Benedikt Stollhof, Jonas Triesch Sturm: Manuel Frank, Fabian Frings, Sandro Herzog, Benedikt Schlupkothen, Sebastian Seemann, Hakan Yilmaz Trainer: Dirk Schröder  Torschützen:  Sebastian Seemann 11, Sandro Herzog 10, Kevin Volk 4, Nils Neuen dorff 3, Jonas Triesch 3, Firat Ergat 2, Benedikt Schlupkothen 2 und  sechs Spieler (je 1) = 41:43 Tore  Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Feldkirchen (Freitag, 11.05., 20 Uhr) 
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OBERLIGA  (06.05.) 01) HOMBURG  33     99:16     89 02) PIRMASENS    34     91:27     75 03) K ´LAUTERN  II  33     80:27     70 04) TRIER   33     62:35     66 05) DIEFFLEN   33     66:54    54 06) RW KOBLENZ  33     62:52     51 07) JÄGERSBURG  34     60:56     51 08) WIESBACH  33     56:62     45 09) IDAR-OBERSTEIN 33     50:50    43 10) MECHTERSHEIM 33     53:65     43 11) KARBACH   33     57:66    42 12) ENGERS   33     38:56    39 13) DUDENHOFEN  33     38:67     38 14) PFEDDERSHEIM 33     42:61     37 15) GONSENHEIM    33 50:67    32 16) MORLAUTERN  33     41:72     26  17) SAAR  05     33     34:67    26 18) SALMROHR  33 30:65     26 19) EPPELBORN  34 46:90     23  VERBANDSLIGA  (09.05.) 01) EMMELSHAUSEN 32     68:26     68 02) EISBACHTAL  31     67:33     63 03) MÜLHEIM   31     72:37     56 04) MAYEN   31     73:61    53 05) NEITERSEN  31     57:52     52 06) MENDIG   32     52:49     49 07) ANDERNACH  31     69:54     48 08) MEHRING   31 68:61     47 09) ELLSCHEID  31     45:52     45 10) TUS  KOBLENZ  II 31     56:55     43 11) LINZ    31     53:64     43  12) MORBACH   31     56:56     38 13) OBERWINTER  31     56:67     38 14) MALBERG   31     46:45     37 15) TRIER-TARFORST 31     51:60    36 16) BETZDORF  31     35:62    30 17) WINDHAGEN  31     48:72     27   18) BADEM   31 32:99    15 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (09.05.):  01) WISSEN    27     53:20     56 02) WIRGES    27     89:37     55 03) EMMERICHENHAIN  27     62:43     55 04) WEITEFELD   27     69:36     52 05) MONTABAUR   27     61:37     49 06) WALLMENROTH  27     54:35     45 07) AHRBACH    27     45:40     41 08) WESTERBURG     27     44:40     36 09) ELLINGEN    27     50:48     36 10) ELBERT       27 39:45     34 11) HUNDSANGEN   27     42:43    33 12) MÜSCHENBACH  28     42:53     28 13) HAMM    27     44:84     25 14) OSTERSPAI   27     41:75     24 15) BURGSCHWALBACH  27     33:74     18 16) BAD  EMS    28     32:90    14                  KREISLIGA   A  (09.05.)  01) KOSOVA  MONTABAUR 23     51:22     46 02) STEINEFRENZ   23     47:26     43 03) ASBACH    23     58:36     42 04) ROSSBACH   23     38:38     35 05) OBERBIEBER    23     46:39     34 06) NIEDERBREITBACH  23     45:40     32 07) NAUORT    23     43:46    32 08) PUDERBACH     23 34:37     32 09) NEUSTADT   23     45:57    29 10) FELDKIRCHEN   23     41:43     28 11) HORRESSEN    23     40:61     25 12) HEIMBACH-WEIS     23     28:35     24 13) ST.KATHARINEN  23     35:56     19 14) HERSCHBACH   23     31:46     16  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (06.05.)  01) HSV  NEUWIED   23     83:22     52 02) ERPEL    23     58:36     49 03) RENGSDORF   23     54:37     44 04) RHEINBROHL   23 44:25    43  05) LINZ  II    23     54:40     40 06) RHEINBREITBACH  23 57:42    35 07) MELSBACH   23     61:64     31 08) SG  NEUWIED    23     39:53     29 09) WINDHAGEN  II   23 32:41     28  10) ELLINGEN  II   23 30:56     27 11) GÜLLESHEIM   23     41:56     26 12) CSV  NEUWIED   23     47:50     25 13)    BAD HÖNNINGEN  23 25:58     13 14) OBERLAHR   23 19:64     12    KREISLIGA   C   NORD   (06.05.)  01) ATASPOR  UNKEL  23     99:22     57 02) FC  UNKEL   23     69:41     49 03) NEUSTADT  II   23     79:37     44 04) ROSSBACH  II   23     63:39     43 05) ASBACH  II    23     59:35      43 06) LEUBSDORF   23     50:38      41 07) N ´BREITBACH  II   23     64:39      40 08) ST. KATHARINEN  II  23     44:55     29 09) OBERBIEBER  II   23     44:74     22 10) BLOCK    23     35:74     22 11) IRLICH    23     32:69      21  12) FELDKIRCHEN  II  23     43:61      20 13) RHEINBREITBACH  II  23     27:58     16 14) RODENBACH   23     20:84        9    

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Obwohl die Tabellensituation für Asbach sprach, war den TuS-Verantwortlichen im Vorfeld klar, dass es „eine enge Kiste“ in Irlich werden wird: Hartplatz bei 30 Grad, keine Unterstützung durch die Erste und ohne das Trainerduo Buslei/Fischer. Das Coachen an der Seitenlinie erfolgte dieses Mal direkt auf dem Spielfeld durch die beiden Aktiven Maxi Ditscheid im Tor und Kevin Fuchs im Mittelfeld.  Von Beginn an merkte man den Asbacher Spielern an, dass sie auf dem schwer bespielbaren Hartplatz ihre Probleme haben werden. Der Gastgeber versuchte es wie erwartet mit langen Bällen, die aber der TuS-Abwehr keine Probleme bereiteten. So war es zunächst ein müder Sommerkick. Die Asbacher Führung entsprang daher auch nicht einer schönen Kombination, sondern einer Standardsituation. Nach einer Balleroberung auf der rechten Seite durch Matthias Pohl flankte er zu dem mitgelaufenen Jannik Fuchs, der aber ziemlich rüde gefoult wurde. Der Freistoß, getreten von Mattias Pohl, landete aber in der TSG-Mauer, doch Niki Jeske knallte den Abpraller aus ca. 25 Meter in Richtung Tor und war mit einem „Billard-Tor“ erfolgreich (12.): Pfosten und Rücken des TSG-Keepers.   Nach einem erneuten langen Ball lief ein TSG-Stürmer am Asbacher Torwart vorbei und kam dabei ins Straucheln: Berührung – ja oder nein? Auf jeden Fall gab der Schiedsrichter einen Strafstoß, der auch sicher zum 1:1 (35.) verwandelt wurde. Nun hatten die Gastgeber Oberwasser und Asbach geriet „ins Schwimmen“.   Nach der Pause zeigte Asbach zunächst trotz des Hartplatzes einen ansehnlichen Besitzfußball, der aber leider nichts einbrachte. Irlich dagegen agierte weiterhin mit langen Bällen und war dem Siegtor sehr nahe. Asbach rettete aber den Punkt über die Zeit.  Dazu Kevin Fuchs: „Wir sind froh, dass wir jetzt die nächsten beiden Spiele wieder auf dem eigenen Kunstrasen austragen dürfen.“  Mannschaft: Maxi Ditscheid, Max Grigoleit (45. + 5 Maxi Sprau), Matthias Bisch, Ben Ditscheid, Niklas Salz, Niki Jeske, Kevin Fuchs, Jannik Fuchs (71. Leon Adams), Matthias Pohl, Kai Ewens, Fabian Luther (77. Christian Hoppen)  Kevin Fuchs 

TSG Irlich – TuS Asbach II   1:1 (1:1) 
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Vorweg: Obwohl beide Mannschaften noch minimale Chancen auf Platz 2 haben, war es kein gutes Spiel. Die Voraussetzungen waren aber auch nicht die besten. Beide Teams mussten angeschlagene Spieler einsetzen, dazu kam noch ein starker Wind mit heftigen Regenschauern. So entwickelte sich eine zweikampfbetonte Partie, in der spielerische Höhepunkte Fehlanzeige waren. Die Gäste agierten von Beginn an mit langen Bällen auf ihre Spitzen, die der TuS-Abwehr zunächst doch einige Probleme bereiteten. Zum Glück war die SG-Defensive ebenfalls nicht sattelfest. Kevin Fuchs störte energisch die Gästeabwehr bei der Ballannahme, „stiebitzte“ einem SG-Verteidiger den Ball vom Fuß und überwand den SG-Torwart mit einem Distanzschuss zum 1:0 (7.)   Die Gäste erhöhten daraufhin das Tempo, ohne Kapital daraus zu schlagen. Doch der gegnerische Schwung verpuffte bald, sodass Asbach besser ins Spiel kam. Mit schnellen Kontern tauchte der TuS immer wieder gefährlich vor dem SG-Kasten auf. Ben Ditscheid ließ zunächst eine gute Chance aus, doch bei seinem zweiten Versuch passte er quer zu Niki Jeske, der auf 2:0 (30.) erhöhte. Die Gäste konnten kurz darauf nach einer Ecke, die schlecht abgewehrt wurde, auf 1:2 (36.) verkürzen.   Nach der Pause wollte Asbach mit mehr Ballbesitz im Mittelfeld agieren und den langen Ball erst so spät wie möglich einsetzen. Aber man benötigte eine Standardsituation, die bald nach Wiederanpfiff zum 3:1 (50.) führte. Einen Freistoß von Matthias Pohl setzte Niklas Salz per Kopf ins gegnerische Netz. Und als alle Spieler schon auf den Schlusspfiff warteten, kam noch einmal „Feuer“ ins Spiel. Zuerst gelang den Gästen erneut nach einem Eckball der Anschluss (90.). Und fast mit dem Abpfiff prallten zwei Spieler unglücklich zusammen, wobei der Schiedsrichter dem Asbacher Akteur Absicht unterstellte und ihn mit der roten Karte vom Platz stellte (90.+1). Doch zum Glück legte sich schnell die Aufregung auf beiden Seiten.   Mannschaft: Maxi Ditscheid, Matthias Bisch, Ben Ditscheid (72. Maxi Grigoleit), Niklas Salz, Niki Jeske, Kevin Fuchs, Thijs van den Berg (56. Christian Hoppen), Freddy Buballa, Matthias Pohl, Kai Ewens (67. Dan Zimmermann), Fabian Luther  Andy Buslei 

TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II   3:2 (2:1) 
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Es dauerte über eine halbe Stunde, bis die Asbacher Zweite zum ersten Mall das FV-Bollwerk überwinden konnte. Niklas Salz wurde auf der rechten Seite mit einem langen Ball angespielt, ging bis zur Grundlinie und passte dann quer zu Kevin Fuchs, der am 2.Pfosten stand und einschieben konnte (36.). Eine Doublette war das 2:0 (45. +1). Über dieses Tor ärgerte sich ein FV-Spieler dermaßen, dass er auf Weg in die Kabine permanent mit dem Schiedsrichter meckerte. Dafür sah er zunächst gelb und dann auch noch gelb-rot.   Da die FV-Mannschaft dies gar nicht mitbekommen hatte, erschien der Spieler wieder zu Beginn der 2.Halbzeit. Doch der Schiedsrichter wartete mit dem Anpfiff, bis der Spieler endgültig den Platz verlassen hatte. Diese Verwirrung bei den Gästen nutzte Thomas Wertenbroich aus, konnte ungestört den Ball annehmen und einschießen (46.). Damit wurde der Torreigen eröffnet. Ein Eckball, getreten von Niki Jeske auf den 2.Pfosten, wurde von Niklas Salz per Kopf zu Fabian Luther zurücklegt, der mit der Fußspitze einlochen konnte (53.). Kurz darauf konnte Niki Jeske auf der Mittellinie einem Gegenspieler den Ball abnehmen, Kevin Fuchs anspielen, der wiederum Thomas Wertenbroich die Chance zum 5:0 (56.) gab. Wenig später erlief sich Thomas Wertenbroich einen Rückpass zum Torwart und „bedankte“ sich mit einem Querpass zu Kevin Fuchs (60.). Einen „Sonnentanz“ gab es dann, als Kai Ewens sein erstes Saisontor erzielte; einen Eckball von Niklas Salz köpfte er zum 7:0 (68.) ein. Der FV-Keeper, der trotz der Torflut bester Gästespieler war, verhinderte danach zwei weitere Großchancen. Doch das Torfestival ging weiter: Niki Jeske netzte einen  Eckball von Manuel Hardt zum 8:0 (79.) ein; Thomas Wertenbroich erhöhte auf 9:0 (80.), nachdem Niki Jeske zwei Gegner ausgespielt hatte; den Schlusspunkt zum zweistelligen Ergebnis setzte dann Kevin Fuchs (84.), nachdem Thomas Wertenbroich einen Alleingang an der Mittellinie startete und ihn einsetzte.  Tore: Kevin Fuchs 4, Thomas Wertenbroich 3, Kai Ewens, Niki Jeske und Fabian Luther  Mannschaft: Maxi Ditscheid, Niklas Salz, Niki Jeske, Ben Ditscheid (46. Manuel Hardt), Matthias Pohl, Kai Ewens, Fabian Luther (70. Marcel Anhalt), Florian Hammelstein (46. Maxi Sprau), Kevin Fuchs, Thomas Wertenbroich, Dan Zimmermann  Christian Hoppen 

TuS Asbach II – FV Block   10:0 (2:0) 
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JSG Asbach/Buchholz - SG Andernach 1:2 (0:0)  Plötzlich war der überraschende Erfolg beim Spitzenreiter SV Eintracht Trier in der Vorwoche nur noch die Hälfte wert. Mit einem weiteren Sieg gegen die SG Andernach hätte das Gastgeberteam in der Tabelle nach Punkten mit dem Gegner gleichziehen können. Doch das gelang trotz aller Bemühungen nicht, und so muss der Aufsteiger weiter um den Verbleib in der Klasse kämpfen.   Allerdings beeinträchtigte eine schwere Verletzung des Asbacher Akteurs Moritz Kohr bereits nach fünf Minuten den Spielfluss der Heimmannschaft spürbar. „Moritz hat sich bei einer Abwehraktion das Handgelenk gebrochen und wird nun für den Rest der Saison ausfallen“, berichtete Kozauer..........Asbachs Torhüter Felix Schulz, der schon vorher die ein oder andere brenzlige Situation bereinigt hatte, leitete mit einer tollen Parade nach einer guten Stunde Spielzeit den Ausgleich ein. Manuel Buda hatte sich den Ball geschnappt, war über die rechte Seite durchgebrochen und hatte Jan Kowalski freigespielt. Der drehte sich um die eigene Achse und ließ dem Torwart der Gäste beim 1:1 keine Abwehrchance.....  Jörg Linnig (RZ v. 25.04.)  TuS Mosella Schweich - JSG Asbach/Buchholz 1:2 (1:2)   Die Wichtigkeit dieser Partie brauchten die Asbacher Trainer ihrer Mannschaft nicht besonders nahezubringen. Nur ein Sieg würde sie im Rennen um die Klassenzugehörigkeit halten. Asbach begann daher fulminant. Eine reingedrehte Ecke von Manuel Buda landete in der zweiten Minute unter kräftiger Mithilfe des Schweicher Torwarts zur Gästeführung im Netz. Der Torschütze legte kurze Zeit später einen Pass in den Lauf von Jan Kowalski, der nur durch ein Foul gestoppt werden konnte. Den fälligen Strafstoß verwandelte Buda sicher zum 0:2. Hätte der Pfosten nicht geholfen, den Fabrizio Selimi nach einem Zuspiel von David Keune traf, wäre schon nach einer Viertelstunde eine gewisse Vorentscheidung gefallen. ......Mit viel Willen und Mut brachten die Asbacher den Vorsprung in der zweiten Hälfte über die Runden und bedankten sich bei ihrem eingewechselten Torwart Pascal Flegel, der einen Schuss kurz vor dem Spielende reaktionsschnell an die Querlatte lenkte.   Jörg Linnig (RZ v. 03.05.) 

C-JUGEND kämpft gegen den Abstieg aus der Rheinlandliga   
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 SPD in ASBACH 
Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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SG Betzdorf – JSG Asbach/Buchholz B   5:3 (2:1)  Tore: Jan Haferbecker, Niklas Hardt, Marc Kassel  JSG Asbach/Buchholz B – JSG Vettelschoß  0:3 (0:2) SG Wirges II - JSG Asbach/Buchholz B   3:1 (0:0)  Tor: Jan Haferbecker  JSG Asbach/Buchholz C I – SG Andernach  1:2 (0:0)  Tor: Jan Kowalski Mosella Schweich - JSG Asbach/Buchholz C I  1:2 (1:2)  Tore: Manuel Buda (2) FC Metternich - JSG Asbach/Buchholz C I  1:1 (1:0)  Tor: Tobias Konrady JSG Asbach/Buchholz – JSG Immendorf  4:7 (0:4)  Tore: David Keune (2), Manuel Buda,  Jan Kowalski  JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Nauort  0:6 (0:2) JSG Güllesheim II - JSG Asbach/Buchholz C II 1:2 (1:0)  Tore: Aziz Karaman (2) JSG Asbach/Buchholz C II – SV Rheinbreitbach 1:3 (1:2)  Tor: Dario Kümpel  JSG Asbach/Buchholz D I – VfL Oberbieber  1:2 (1:0) JSG Haiderbach - JSG Asbach/Buchholz D I  1:3 (0:3)  JSG Asbach/Buchholz D II – SV Rheinbreitbach 1:9 (0:5) JSG Wiedtal II - JSG Asbach/Buchholz D II  1:5 (1:3) JSG Asbach/Buchholz D II – JSG St.Katharinen 1:4 (0:3) JSG Rengsdorf - JSG Asbach/Buchholz D II  5:0 (3:0) JSG Niederbieber - JSG Asbach/Buchholz D II 5:0 (5:0)  SF Eisbachtal – TuS Asbach E I             10:1 (5:0) JSG Ellingen – TuS Asbach E I    3:0 (0:0) TuS Asbach E I – JSG Melsbach II    3:1 (0:0) VfB Linz – TuS Asbach E I     4:2 (2:0)  TuS Asbach E II – JSG Wiedtal II    4:4 (3:2) JSG Neustadt II – TuS Asbach E II    0:9 (0:3) TuS Asbach E II – VfL Neuwied III                     15:0 (4:0) 

JUGEND: Meisterschaftsspiele (18.04. – 07.05.) 
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B-Jugend-Bezirksliga  (07.05.)  01) SG WIRGES  II 19 40:15 40 02) JSG  WISSEN 17 42:18 39 03) SF EISBACHTAL  II 18 40:36 29 10) JSG  SALZ 18 18:33 17 11) JSG  ASBACH 18 33:46 16 12) JSG  LINZ 18 23:48 14   C-Jugend-Rheinlandliga  (06.05.)  01) JFV  SIMMERN 24 67:22 58 02) EINTRACHT  TRIER  II 24 55:15 57 03) FSV  SALMROHR 24 60:24 52 10) JSG  ASBACH 24 49:58 24 12) TUS  SCHWEICH 24 28:61 20 13) SG  WIRGES  II 24 28:76 16 14) FC  METTERNICH 24 19:80 8   D-Jugend-Leistungsklasse (08.05.)  01) SF EISBACHTAL  II 18 91:16 45 02) SG  WIRGES  II 18 91:21 43 03) VfL  OBERBIEBER 17 55:21    41 04) JSG  ASBACH 17 47:17 32 10) JSG  GÖRGESHAUSEN 18 30:105 8 11) FV RHEINBROHL 18 20:93 6 12) JSG  MAISCHEID 15 8:68 2   E-Jugend- Meisterrunde-Staffel 3 (09.05.)  01) SF  EISBACHTAL 5 39:6 15 02) JSG AHRBACH 5 19:20 12 05) TUS  ASBACH 5 8:21 3 06) JSG  MELSBACH  II 4 7:13 1  

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Freitag, 11.05.: TuS Asbach F – JSG Neustadt (17.30 Uhr) JSG Asbach/Buchholz D I – JSG Ahrbach (Buchholz, 17.30 Uhr) TuS Asbach – SG Feldkirchen (20 Uhr)  Samstag, 12.05.: VfL Neuwied II – TuS Asbach E II (Rhein-Wied-Stadion, 10.30 Uhr) JSG Asbach/Buchholz D II – VfL Oberbieber II (14 Uhr) JSG Asbach/Buchholz D I – SG Wirges II (Kreispokal, 14 Uhr) VfL Neuwied II – JSG Asbach/Buchholz C II (15.15 Uhr) JSG Wittlich – JSG Asbach/Buchholz C I (14.30 Uhr)  Sonntag, 13.05.: VfL Oberbieber II – TuS Asbach II (12 Uhr)  Donnerstag, 17.05.: JSG Asbach/Buchholz D I – JSG Ellingen (Buchholz, 18 Uhr) FC Unkel – JSG Asbach/Buchholz C II (Hybridrasenplatz, 18 Uhr)  Samstag, 19.05.: SF Eisbachtal II – JSG Asbach/Buchholz B (15 Uhr) TuS Asbach II – SG Neustadt II (14.30 Uhr) SG St. Katharinen – TuS Asbach I (16.30 Uhr)  Dienstag, 22.05.: JSG Niederahr – JSG Asbach/Buchholz B (19.30 Uhr)  Freitag, 25.05.: FV Erpel – TuS Asbach F (17.30 Uhr)  Samstag, 26.05.: JSG Asbach/Buchholz D I – JSG Görgeshausen (14 Uhr) JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Güllesheim (Buchholz, 15.15 Uhr) JSG Asbach/Buchholz C I – TuS Koblenz II (15.15 Uhr) JSG Wissen – JSG Asbach/Buchholz B (17 Uhr)  Sonntag, 27.05.: SV Roßbach II – TuS Asbach II (14.30 Uhr) TuS Asbach I – SSV Heimbach-Weis (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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